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Landesversammlung des ADFC Bayern wählt neuen Vorstand  

• Eva Mahling folgt als neue Landesvorsitzende auf Bernadette Felsch  
• Leitantrag zur Kommunalwahl 2026 beschlossen 

Augsburg, 24. Mai 2025 – Auf seiner Landesversammlung hat der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) Bayern personelle und inhaltliche Weichen für die kommenden Jahre 
gestellt. Die Delegierten wählten einen teilweise neuen Landesvorstand mit Eva Mahling aus 
München als neuer Landesvorsitzenden. Sie folgt auf Bernadette Felsch, die nicht erneut für 
den Vorsitz kandidierte, den Vorstand aber für zwei weitere Jahre als Stellvertreterin 
unterstützen wird. Bernadette Felsch sagt: „Vor sieben Jahre wurde ich als erste Frau zur 
bayerischen ADFC-Vorsitzenden gewählt. Zusammen mit Rauno Fuchs hatte ich mir damals 
zum Ziel gesetzt, ein Radgesetz für Bayern und dadurch mehr Geld und Elan für den Ausbau 
des bayerischen Radwegenetzes zu erreichen. Das haben wir geschafft und viele weitere 
Erfolge in unserer Bilanz stimmen mich zufrieden. Doch es ist noch immer unendlich viel zu 
tun und Ehrenamt darf einen nicht aufreiben. Deshalb freue ich mich riesig, dass ich den 
Staffelstab nun an Eva Mahling übergeben darf. Sie wird ganz sicher eine tolle Vorsitzende!“ 

Die neue Vorsitzende Eva Mahling (49, Maschinenbau-Ingenieurin) erklärt: „Radfahren 
macht unglaublich viel Spaß, ist Lebensqualität und sollte allen zugänglich sein! Ich möchte 
dazu beitragen, dass Radfahren in Bayern sicher, komfortabel und selbstverständlich wird – 
für alle Menschen, in jedem Alter und überall im Land. In den letzten vier Jahren durfte ich 
bereits viel bewegen: vom Volksbegehren Radentscheid Bayern über verkehrspolitische 
Kampagnen und Aktionen zum Überholabstand, die Münchner Sternfahrt, bis hin zum 
BiciBus. Diese Erfahrungen, meine Energie und Entschlossenheit möchte ich nun als 
Vorsitzende einbringen, um den ADFC noch wirksamer und sichtbarer zu machen – damit 
Radfahren in Bayern nicht nur möglich, sondern attraktiv und selbstverständlich wird.“  

Neun weitere Vorstandsmitglieder gewählt 
Im Vorstand bleiben werden die bisherige Vorsitzende Bernadette Felsch, Martina Kiderle 
und Martina Wermuth, alle aus München, Uschi Feyrer-Ziob aus Ingolstadt sowie Paulus 
Guter und Klaus Helgert aus Erlangen. Neu in den Vorstand gewählt wurden Phil Scholz aus 
Passau, Simon Schories aus Dachau und Ursula Zeh aus Nürnberg. Sie ist die neue 
Schatzmeisterin des ADFC Bayern. Vera Konrad, Maria Deingruber, Rauno Fuchs und Vitus 
Stürber traten nicht zur Wiederwahl an. Der ADFC Bayern bedankt sich bei allen 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern sehr für ihren engagierten ehrenamtlichen Einsatz.  

Leitantrag zur Kommunalwahl 2026 
Inhaltlich stand die Versammlung im Zeichen der bevorstehenden Kommunalwahl 2026. Die 
Delegierten beschlossen einstimmig den politischen Leitantrag des Vorstands mit dem Titel 
„Radverkehr ist günstiger und effektiver Klimaschutz. Radverkehr ist kommunale 
Verantwortung. Radverkehr ist wählbar.“ Darin ruft der Fahrradclub die politischen Parteien 
und Wählergemeinschaften dazu auf, im bevorstehenden Kommunalwahlkampf 2026 die 
Radverkehrsförderung als zentrales Instrument der kommunalen Klimaschutzpolitik zu 
begreifen, sowie die Förderung sicherer, klimafreundlicher sowie selbstbestimmter Mobilität 
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von Familien in den Vordergrund zu stellen und entsprechend in ihren Wahlprogrammen zu 
verankern. 

„Wir setzen damit ein klares Zeichen: Ein Großteil kommunaler Klimapolitik spielt sich auf der 
Straße ab – deshalb braucht es sichere und attraktive Bedingungen fürs Radfahren“, erklärte 
Eva Mahling. Der Leitantrag fordert deshalb unter anderem verbindliche kommunale Ziele 
zur Steigerung des Radverkehrsanteils, den massiven Ausbau und die sichere Gestaltung 
von Radinfrastruktur.  

Hinweis für Redaktionen 
Bildmaterial finden Sie im Anhang. Diese Medieninformation und weitere Meldungen gibt es 
online in unserem Pressebereich. 
 

Über den ADFC 

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit bundesweit über 240.000 Mitgliedern, davon mehr als 

34.000 in Bayern, die größte Interessenvertretung der Radfahrerinnen und Radfahrer in Deutschland und 

weltweit. Er berät in allen Fragen rund ums Fahrrad: Recht, Technik und Tourismus. Politisch engagiert sich der 

ADFC auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene für die konsequente Förderung des Radverkehrs. 
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